
Schenken Sie einem Kind 
in Sohphoh eine Zukunft. 
Mit Ihrer Spende: 

„�Die Kinder wollen lernen. 
Bitte geben Sie ihnen eine 
Chance!“ (Bruder José, Sohphoh)

Liebe Freunde und Förderer,

wer ein Kind zur Schule schickt, öffnet einen Weg 
aus der Armut. Seit 125 Jahren leben und arbei-
ten wir Missionsbrüder nach diesem Grundsatz - 
direkt vor Ort, Seite an Seite mit den Armen. 

Mit Ihrer Spende:  
•  �gründen wir Schulen und Ausbildungszentren,
•  �versorgen Kinder und Jugendliche mit Lern- 

materialien und Schulessen, 
•  �bilden Lehrkräfte aus, die Bildung weitertragen 

– in Indien, Ghana, Paraguay und Sri Lanka. 

Danke und herzliche Grüße! 
Ihr

Bruder Michael Kujur
CMSF, Missionsprokurator

Mit Ihrer Hilfe wachsen 
die Mädchen und Jungen 
über sich hinaus!

Mit 28 Euro sichern Sie einem Kind einen 
Monat lang die tägliche Schulmahlzeit.

Mit 80 Euro packen Sie ein Schulstart- 
Paket mit einer Schultasche, Heften, Stiften, 
Büchern und einer Schuluniform. 

Mit 250 Euro schenken Sie einem Kind 
ein Jahr Schule mit Schuluniform, Tasche, 
Büchern, Lernmaterial und einer täglichen 
Schulmahlzeit.

	�� Ganz gleich, wie viel Sie geben:  
�Jede Gabe wirkt sofort und weist den 
Weg in eine bessere Zukunft!
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Indien: 
Schenken Sie 
Z ukunft durch 

Bildung!

Vielen Dank für Ihre Hilfe!



Lawai, das heißt „Hoffnung“ in der Sprache der 
Khasi. Sie ist 6 Jahre alt und die jüngste der vier 
Kinder ihrer Familie. Morgen ist ihr erster Schul-
tag. Auch die Schuluniform, die der indische Staat  
vorschreibt, liegt bereit – sauber, glatt gefaltet 
und nagelneu.

„Die Kinder kommen gerne 
zur Schule. Sie sind neugie-
rig und lernen sehr schnell.“
Bruder José freut sich jedesmal, wenn er einem 
Kind aus einer der besonders armen Familien in 
Sohphoh und den teilweise tief im Dschungel ver-
steckten Siedlungen ein Schulstart-Paket bringen 
kann. Denn er weiß, dass seine Hilfe dringend ge-
braucht – und auch von Herzen gedankt – wird. 

So berichtet er: „Als ich hierher kam, haben mich 
die Einfachheit und die Armut der Menschen tief 
berührt. Sie sind sehr fleißig, herzlich und gast-

Rund 200 Kinder aus den etwa 115 Khasi-Familien in Sohphoh 
besuchen die St. Francis Schule. Lawai ist jetzt eine von ihnen.

Nordostindien, Meghalaya:  
Hoffnung für Khasi-Familien! 

◊	 In den Ausläufern des Himalaya-
Gebirges lebt das Volk der Khasi, 
eine christliche Minderheit mit 
eigener Sprache und Tradition.

◊	 Die Familien ernähren sich von 
Landwirtschaft und der Erzeugung 
von Steinen für den Straßenbau. 

◊	 Die Armut in der Region ist groß. 
Jede Hand wird gebraucht, um zu 
überleben – auch die der Kinder.

◊	 2021 haben die Missionsbrüder 
in der zentral gelegenen Siedlung 
Sohphoh eine Mission mit einer 
Schule aufgebaut.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie 
die St. Francis Schule der Missions-
brüder des heiligen Franziskus in 
Sohphoh. Jeder Euro zählt!

freundlich.  
Die Familien leben  
in bescheidenen  
Verhältnissen. Sie arbeiten  
hart, um ihren Kindern das  
tägliche Brot zu geben – doch oft reicht  
es gerade für das Notwendigste.“

Am meisten berührt Bruder José die Lage der  
Kinder: „Manche helfen ihren Eltern auf dem Feld, 
hüten das Vieh, verrichten schwere Arbeiten oder 
verdingen sich als Kinderarbeiter. Wenn ich diese 
Kinder dann zur Schule kommen sehe, wird mir  
bewusst, wie wichtig Bildung für sie ist.“

Vor über 100 Jahren brachten Missionare den 
katholischen Glauben in die Region. Mit ihrer 
dringenden Bitte um eine Schule wandten sich 

Staunend öffnet Lawai den 
Schulranzen – das schönste 
Geschenk ihres Lebens.  

Mit 35 Euro versorgen Sie ein Kind mit einem Schulstart-Paket – bitte helfen Sie!

die Dorfältesten deshalb an die Missions- 
brüder. Die Dorfgemeinschaft selbst zeigte,  
wie groß dieses Herzensanliegen für sie ist:  
Sie stellte rund zweieinhalb Hektar Land für die 
Arbeit der Mission zur Verfügung. 

Mit Ihrer Hilfe sorgen wir dafür, dass jedes 
Kind zur Schule kommen und lernen kann.  
Jeder Euro, den Sie geben, schenkt einem 
Kind die Chance auf eine bessere Zukunft.


